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Preis der Anzeige«
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m»dn>mit dem„Amtlich«! Kttstdlm" für dm Kn,ms»hnk̂j-
100

deutschen amtliche» Berichte.
jtliit, 29 April , abends (W. B . Amtlich.)
er Anas -Front bei starkem 'ültUUmefeuer nur
i tn Oppy, wo vier englische Angriffe verlustreich

Aisne, des Aisne -Marne -Kanals und in der
,öhter Feuerkanrpf. Morgens mehrfach vor-
dungsabtellungen der Franzosen wurden ab-

8e» Hauptanarticr . 29. April . Amtlich.
Kriegsschauplatz

Heeresgruppe Kronprinz « npp recht
Trommelfeuer, vor Tagesanbruch au , der

:_t»on Lens bis Queant beginnend, leitete am
■ Schlacht ein. von der die Engländer nun zum
^ ■die Durchbrechung der deutschen Linien bei

Bis mittags ioar der große Kampf ent-
sendete mit einer schweren Nieder-

glantzs!
werden folgten der vorgelegten Wand von

>d, Gas und Rauch die englischen Sturmkvtvnnerr
"nt von etwa 30 Kilometer Breite.
A des feindlichen Stoßes nördlich der Scarpe
^egen unsere Stellungen von Acheville bis
cnchrannte die Schlacht zu außerordentlicher

Ter Engländer drang in das öon uns als Vor-
Arleux, in Oppy bei Gavrelle und Roeur ein.

ihn der Gegenangriff unserer In¬
su hattem Ringen Mann gegen Mann wurde

Morsen, stellenweise über unsere alten Linien
ns auf Arleux sämtlich wieder in unserer Hand
',der Scarpe-Riederung tobte gleichfalls erbit-
s. In den zerschossenen Stellungen trotzten
«Lrvppen mehrmaligem Ansturin . Auch dott
ttschrn Angriffe gescheitert. Auf den Flügeln

brachen die feindlichen Angriffswellen
. ungsferttr unserer Artillerie zusammen.

!der Engländer sind wiederum außerordeut

istetn neuer Ehrentag unserer Infanterie,
trefflich unterstützt durch die

M Hilfswassen sich der Größe -hrer Aufgabel zeigte.

Arnreen der Westfront, auch an der
. »! • sowie«m Osten und uni dem
*wejamtloge unverändert.

Der Erste Generalquartiermeistor
Lützendorfs.

ßetz Hanptqnartier . 28 Sprsi . (Amtlich)
EriegAschauPi«^

ltoTtte45.ri,^ e Kronprinz Rupprecht
,cbte Det  Aernd Me starke

mhj: rer  Stellungen und des H'.ntrrgelandes fvtt.
^ mrt erkennbarer Wirkung d?e enqlisch-n

gestern vormittag mehrere An-
"Stander  vor unseren Linien Verlust-

Tagesanbruch der Fenerkamvs von
P &iÄL * -veftigkeit an : nach Trum

^ an  öer  ganzen Front de: In
i neu entbrannt.

VeS »rutschen Kronprinzen.
ist bei wechselnd starkem Feuer

französischer Angriff gescherrett; bei
ßff feindlichen Stvßrruppen bet cr-
di. ajm Gefangene und Maschinengewehre
l stark. ^ tunont und nördlich von Rerms

Ms Erkundungsvorstöße  des Fein-

«ms , Montag den SV. April 1917 69 . Jahrgang

H" r- g « lbrecht""chenwichen Ereignisse

'<  ÄS « Wurden drei serndt ,'che F «n a -
M ^ tangnff zwei Fesselballons  a 8 -

iSschauplatz.
rm,  lnp̂ ertätigkeit der russische» Attlllecie

L.uck. an oer Zlvta Lipr.
» Eigrr  t Dnr in ötcicn  Abschnitten auch unser
*' Stip^ tt*ett stürzte  nach Lufrt impf c , n
Ä* 1

"i den B- rgen nur crt
i ^« rrgkeit.

Erste Heneralquartiermeister
^ Ludendorff.

W tti <b ' ungarische Bericht.
ksllj'̂ ' April . Amtlich wird vrrlanrbart:
M r Kriegstcbaupkatz

-Frontabschnitten lebhafteres Artillerie

und Mine uioerferseuer.
Italienischer Kriegsschauplatz.

Die Lage ist unverDrdcrt . .Heute rn den Morgenstunden
überfielen unsere Sturmpatrouillen einen Stühpuirkt des
Ferndes in der Nähe des Tonale -Passes , machen die Be¬
nützung nieder und kehrten mit 22  Gefangenen zurück.

Südöstlicher Kri egsscha uv latz.
Nichts zu melden.

Ereignisse zur  See.
Am 28. D. Mts . haben unsere Seeflngzeuze die militärl -

,chen Anlagen von San Canziano erneut mit Erfolg ang--
grifseii und sind wohlbehalten zurückgekehrt.

23 Prozent der englische» Handelsflotte
vernichtet.

WTB . Berlin,  W . April . (Amtlich./ Im Monat
Marz sind nach endgültiger Feststellung mügesamr 459
f m?10̂00 Br.-R.-T. durch kriegerische Maßnahmm
der Mrttcrmachte vernichtet worden : davon 345feindl Schiff -
mst 0.8L000 Tonnen , von denen 536 000 Tonnen englisch
fiufc. Ferkel wurden 6 Schiffe, darunter drei feindliche mit
msgejami 39 500 Tonnen , schwer beschädrgt, deren Schiffs¬
raum^ auf längere Zeit für den «Htindelsverkebr ausfällt

Leit Kriegsbeginn bis zum 31. März 1917 sind damit
rure : Hrnzurechnung der im Laufe des letzten Biertel-
fayres nachträglich bekannt gewordenen Krregsverlnste
u 000 Brnttoregistertonnen feindliche:: Handelsschlff«-
raums verloren gegangen . Davon sind 4370 000 Tonnen
englr,ch: dms sind 23 Prozent der englischen Gesamlto.a-
uage der Hcimathandelsslotte zu Anfang des Krregr'S.

Erfolgreiche Tätigkeit unserer Luft - und
Teeftreitkräfte.

WTB . Berlin,  28 . April . (Amtlich.) Am 26. April,
nachmittags , griffen englische Großkampfflugzeuge einige
vor der flandrl,chen Küste kreuzende Torpedoboote und den
Vasen von Zecbrügge erfolglos mit Bomben an . In dem
anschließenden Luftgefecht wurde ein englisches Greßkampf-
slugzeng durch einen- unserer Seekampsernsitzer abgkschöffen
En . hinzukommendes ftanzösisches Flugboot wurde gleich
daräu , durch unsere Küstenbatterren außer Gefecht gesetzt.
-tiel ^Jn,as,en und das Flugboot konnten geborgen werden

Deutsche Seestreitkräfte fühtten in oer Nacht vom 26.
zuu>. u7.  April eine Unternehmung gegen sie Thein,emmr-
vung aus . Als sich auf den: Wasser kem Gegner zeigte,
wwrde der -Hasen Margate mit oen dazugehöngen Befesti-
gungsanlagcn nachdrücklich beschossen. Die feindlichen Land-
oatterlcn erwideren das Feuer lebhaft , aber erfolglos
unstr ^ Scestreitkräste sind ohne Beschädigungen u. Verluste

, ^ Fliegerangriff auf Sulina.
W^ B Berlin,  28 . April . (Amtlich.) Deutsche See-

ilngzeuge lfaben am 36. April die .Hafcnanlagen von Sulina
tiforgrelch mit Bomben beworfen. Starke Brandwlrkung
rm .paftngelande und auf Leichtern wurde beobachtet. Aimt-
!m-e Flugzeuge sind trotz heftigen feindlichen Abwehrreue>-s
uiioe>cgadlgt zurückgekehrt.

Deutschland.
Zuvr rfichtliche Mitteilungen des Staatö-
,rkretars des Auswärtigen Amtes.
1 - . J 5^ 35 - Berlin.  28 . April . Der Hauptausschv .ß des
Reichstages nahm heute vormittag zunächst längere ver-
t . aiiliche Mitteilungen des Staatssekretärs des Auswärti¬
gen Amts' Zimmermann über die auswärtige politische Laae
emWLit . Ue  für den guten Ausgang des Krieges 'zuver-
slchttlchcn Darlegungen des Staatssekretärs , die' sich dies-
bezuglic!. mtt den gemeldeten Mitteilungen des Kriegs
minisrer» und des Staatssekretärs des Reichsmarineamts
occkcm ii'urdcu von den zahlreich erschienenen Abgeordneten
und Mklgtledern des Hauptausschusseö mit Beifallsküiidge-
su .igen begrüßt . &ie  haben die Auffassung verstärkt, daß
f*  rn Nicht allzu ferner Zeit zu einem ^ uten' Ende des
LkireiZ.ê kommen werden, Zumal die letzten Hvssnungen un--
strer ^ cinde auf eine innere Zermürbung des deutschen
Volkes an dessen festem Slegeswillen .scheitern werden.

Än « Bad Ems und Nmgegenv
e Krigs -Kamilienunterstützung . Die Empfangsbe-

irrrfti-jirn , die ihre llnterstützung am l . des Monats abheben
werden ersucht Dienstag , den 1. Mai d. Js „ vormittags
b?". l0 - 12 Uhr un hiesigen Rathaussaale zu erscheinen.
Außer dieser Zeit wird nicht gezahlt.
> r Lein 25-jähriges Dicnstjubiläum beg. ht au; I. Awi
der Wagenführer Carl Sch.upP an der Malberqbahn Aktien-
ge-ellschast.

Aus Die - und Umgegend.
a ^r ^ rderun,, . Der Vizefeldwebel"Paul Schneiden,

ui ernen: Jnf .-Regt.. wurde zum Offizlerstellvctt ' .-ter be-fördert.
a Die « riegsfamiliennnterftützuttgen sür die l. Hälfte

res Monats Mar werden von der Stadtka „e am DienskuL
dkil l. Mai von 8—12 Uhr vorinittags ansgezahlt . Dst
Zahlung erfolgt nur gegen Vorlage der Zahlkarten an die
Empsangcr selbst.

. i  Einbrecher In der Samstugnachkwurden
au , dem Guterbahnhofe zwei Männer überrascht, als sie
erneu Guterwagen erbrochen hatten und nach Leben son't-
teln durch,töberten. Sie wurden festgenommen und dem
^iiiLraLgrfangnis zugeführt . Die Diebe {tant ;nen au« der
Rheingegend, ihre genauen Personalien sind nock unbekannt.

* *r« ,,1vxrrTtr<+ Mir M. «Hrfwtrlh oVln « .V.

Snfolgr e ner Stockung in der Papierzufuhr sind wir
leider genötigt, für kurze Zeit den Umfang der Ze tuna
einzuschränken.

Der « erlag.

Telepht .ifsche Nachrichten.
Wehrpflicht in den Bereinigten Staaten.

^ WTB . Washington.  29 . April , gleukermelduna
cher Leimt und das Repräsentantenhaus haben das Wehr-
Pslichtsgc,ctz angenommen.

WTB . Wa sh i n g t o n , 29. April . Das Äusheoi-ngs-
ge;eh ist vom Repräsentantenhaus mit 327 gegen 24 Sturi-
mt.: augrnommcn worden, im Senat mit 81 gegen: 8 Sttm-
m. n. Der Senat nahm weiter mit 56 gegen 31 Stimmen
enren̂ Zusatzantrag an , der Roosevelt zur Aufstellung von
vier Insanterledivisionen zum Dienst in Fraal 'ieich ermäch¬tigt . '

Unabhängigkeitsbestrebungen in der
Ukraine.

, c r l i n , .40. April . Nach, verschiedenenBettch-
Z " «! Blattern aus Kiew soll die separatistisch: Bewegung
-.er u -raini euren Umfang angenommen haben, der in Be-
terSoulg große Aufregung verursacht.

Amtliche Bekanntmachungen der Stadt
Bad Ems.

Anmeldung zur Bervrauchsfteuer.
In der letzten Zeit werden dre Anmeldungen von vcr-

diüuchssteuerpflichtigen Gegenständen vielfach sehr unpünkt
^chbetvrrkt . Wir ersuchen, fernerhin die Anzeigen nach

v°rgeschriebenen 5tägigeu Frist bei
der Stadtka,se wahrend^ den Berkehrsstunden unter gleich-

ver Steuer vorzulegen. Verstoß gegen
die,- Bestimmung muß. soweit nicht ausdrücklich Ausnahmen
zugela„cii sind, bestraft werden. 4

Lad Cms,  den 26. April 1917.

__ » er Magistrat.

§ nmmluna von Wildpflonirn in Wald und Feld.
Die im Jahre 1916 vorgenommenc Sammlung von Tee¬

krautern hatte einen günstigen Erfolg . Die ueuimmelt-n
Krauter wurden von der Firme Meßmer in Frankfurt a. M
zu Tee verarbeitet und von dieser zu mäßigem Preis - ver
kaust. Ter Erfolg hat den Wunsch gezeitigt diesem' Ze-
rrslitz noch vermehrte Aufmerksamkeit zuzuwendeil. Nach
de- Er,ahrung ergeben sich beste Mischungen aus Hrnibeer-
Bioiiiberr - und Erdbeerblätter mit einem geringen Zusatz
ton Blattern ver Heidelbeere und Preiselbeere, Weiß? und
«llMarzdorn sowie auch etwas Brennesselblätter und Wald¬
meister. Lie >ungen Blätter und frischen Triebe sind am
Vesten geeigner.
^ . El-är richten an dre Einwohner die Bitte , auch in diesem
^ayre >rck die Sammlung der obigen Kräuter in ausae-
dehntem Maße airzelegen sein zu lassen und die gesammel¬
ten Ma „e» im Rathaus abzuliesern . wo sie von dem Rat-
huusdiener Kassme in Enipfang genommen werden.

Bad Ems,  den 28. April 1917.
_ _ _ _ » er IRnfti&rat.

Fremdenlifte.
Die erste Fremdenliste erscheint

Mittwoch, den 2. Mai.
r . Vermieter werden ersucht, die von der Militär - ,
tehoide vorgeichrlkbenen Anmeldescheine (zu haben in der
^ommer >chen Buchdruckerci) bis D i e n s t a z, d c n 1. M a i
vorm.  9 Uhr  im Kurkassenbüro im Kursaal abzug-eben'
Sie viLher uolich gewesenen Meldekarten  dürfen nicht
veuutzt werden. Auf den Meldescheinen kaiirr mehr' als eine
$criC|i Aufnahme finden, jedoch ist dabei zu berücksichtigen
das? für Kurgaste und Durchreisende getreu n' t eSrf ’ cti ’ f
auszufultei ! sind. ^
. ... IfEU sämtliche hier anwesenden Fremden in der Kur-
liste Ausnahme finden, wolle man aucr,' diejenigen, ivelche
orre,l ..' beim Bürgermeisteramt angemcldet und noch au-
mc,cnd find , nochmals anmelden.
^ Ans die sorgsame Ausfüllung sämtlicher Spalten d-r
schein -' ist genau zu achten.

Bat Ems,  den 28. April 1917. 2632
»fe « urkommisfio».
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Todesanzeige.
Verwandten , Freunden un i Bekannten die traurige Mitteilung,

daß heute mein lieber Mann, unser guter Vater , Großrater und Schwie¬
gervater , Herr

Gastwirt Karl Kasper
infolge einer Lungenentzündung , im 82 Lebensjahre sanft entschla¬
fen ist.

Die trauernden Hinterbliebenen :
ln deren N^men:

Heinrich Kasper.

Holrappel , 28. April 1917.

In Gottes unerforschlichem Rate starb am 18. April 1917
folge eines Kopfschusses im Alter von 41 Jahren an der Sp
seiner Kompagnie nachdem er 23 Monate seinem geliebtem Va'
lande in treuester Pflicht gedient , mein innigstgeliebter Mann, de
treusorgende Vater seiner 2 Kinder , unser guter Sohn , Schwieger
sohn , Bruder , Schwager , Onkel und Neife

Friedrich Carl Heinz
Feldwebal -Leutnant n. Kcmpagnteführer eines Inf .-Regt.

Inh. des Eisernen Kreuzes II Kl. u. des Militärehrenzeichens II.

Die Beerdigung findet statt : Dienstag , den 1. Mai 1917 , nachm
4' /s Uhr

Besondere Einladungen ergehen nicht g

Diese traurige Nachricht geben wir Verwandten , Freunden und
Bekannten hiermit kund

Bad Eins, Gilsbach, Hanau, Eisern-Wild«. Frankfurt a Aj
u. Herne i. W., den 30. April 1917.

In tiefem Schmerz:  1 *‘W
Elisabeth Heinz , geh. Bauer u. Kinder,
Familie Ludwig Heinz,
Familie Christian Eauer . |2<3o

Todesanzeige.
Verwandten , Freunden und Bekannten hiermit die schmerzliche

Nachricht , daß am 27. April nach schwerem Leiden unser lieber
Vater , Schwiegervater , Großvater und Schwager

Statt jeder besonderen Lnreigs.

Todesanzeige.

Herr Johann Karl Schutzbach
Veteran von 1866 , 1870/71

im Alter von 71 Jahren sanft dem*Herrn entschlafen ist.
Niederneisen, Flacht, Eolzheim. Russland den bO. April 1917.

lui Manien <ler trauernden Hinterbliebenen :
Familie A. Siegel , Niederneisen
Familie Karl Schutzbach, Flacht
Familie Wilhelm Schutzbach, Holzheim.

Die Beerdigung findet Dienstag, deu 1. Mai, nachmittags f r i hr statt . Be¬
sondere Einladungen ergehen nicht.

Gestern nachmittag 5*/s Uhr entschlief sanft nach längerem,
mit großer Geduld ertragenem Leiden , wohl vorbereitet durch den
Empfang der hl. Sterbesakramente der katholichen Kirche , meine
liehe Frau , unsere treusorgonde Mutter , Schwester , lochter , Schwie¬
gertochter und Schwägerin,

Frau Maria Dub
geb . Hartenstein.

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:
Johann Dub . ,

Bad Ems , den 29. April 1917.
Die Beerdigung findet Mittwoch , den 2. Mai zu Niedertiefenbach , Kreis

Limburg , um z Uhr nachmittags statt.

Preise sür Gemüsepflanzen
-er KärtuttkiblsiHttm Ad Ems.

I . Barth , W. Ferger . E. Hagert. A. Kuhnle.
K. Richter, H. Tauner. H. Weis , F . Wnrm,

R. Wichtrich.
Frühbeetpflanzen.

Blumenkohl lüo St . 1 5u M
Freilandpflanzen

vclstopst
Nottrant ,
Ob Kohlrabi ,
Wirsiog ,
Weitzktaut ,
Minischkohl
Äioinü 'oen
Salat
Salak verstopft
Sellerie
SeLeiie verstopft
Lru»

Tomaten mit Tovsstallen
ornikei pflanzen m Topfe
Kmbirrstanz n
Akuseeländcr-Spinat

Wirsing
Weistkiant
Dlöifroui
Roseickohl
Ob Kohlrabi
Kraadkohl
Butter kohl
-fioterüden
Römrschlohl
Eidkohlrabi
Ru '-kelrüben
Endivien
Salat

Stack 15

100 St . 0.80 M.
0.80 „

Nach Ueherführung unseres in Feindesland verwundeten und
dort gestorbenen , unvergesslichen Sohnes , Bruders und Enkels

Wilhelm Grnfter

Gemüsepflanze «,
Salatpflanze «,
Wirnngpflanzen
LtoHlrabipflanze«.
Sihabarberpflauzr
RömischkohlpflM
I . Barth , Bad

Grabenshaße.

machen wir Freunden und Bekannten die traurige Nachricht , dass
die Beerdigung in heimatlicher Erde Dienstag , den 1. Mai, nach¬
mittags 3 Uhr stattfindet.

Familie August « ruber.
Niederneisen , den 30. April 191<.

Kql . Pr . Klasscii
Ti - Lose zur b. Kl.

Millwoeo, av'vd 8 llN
O . Probst^sein

6  GnM
urd

1  Enicri!
zu verlausen -

Bürgermeistlr
Giershaeise» beU^

», tf
20 Psg.
au PR.
30
2h P 'fi. [2624 Todes -Anzeige. Todes- "f“Aweige.

Lcdcnsmttttlpellc sm den Stadtbezirk Diez
Alter Markt 4/ «.

Es hat dem lieben Gott gefallen, . nach
längerem Leiden nun auch meinen lieben
Mann, unsern guten Vater , Schwager und

Heute ftüf) entjditLf sanft nach

Eier.
auf AbschnittDienstag , den 1. Mal . auf Abschnitt 10 der Eierkarte

Bcllrrnfsstettcu : Bürbach, Mancher, May , Schade u
Füllgrabe . Schmidt . StahlschmÜck. Tine!mann unr

Onkel

Heinrich Mulm,
Kammacher,

rem Leiden, wovioerschn mit den hl St -r
ramenten, weia lieber Mann , «nfer treusorĝ M
Vater , Schwiegervat r , Großvater , Ärudn
Onkel, Herr

Ernfl Nebgen

u ,mger Wtve.

Teigware n.
Mittwoch, den 2. Mal auf Abschnitt 2 der Lebern: milteltarte,

122  G r a m m N u d c l n. ,
Verkaufsstellen : Sämtliche Lebensmittelze,chaste.

Fett.

xu sioli ln fli** Ewigkeit abzuruh 'n.

Um stille Teilnahme bitten
Frau Henriette Kuhn u. Kinder.

Bad Ems, den 27. April 1917.
Die Beerdigung findet in Weilmünster

statt.

Bad (two , Den 28. April 19t?-

Die trauertlden Hinterbliebene^
Orstlichcr- nnd westlicher Kriegsschauplatz

(:< 51

D e Beerdigung findet M trwoch. den2. Aia-
4 ilhr von oer Friedhosrkapelle palt.

Da« Seelenami sür den Verstorbenen sindel
tag um 7V« Uhr starr.

Bon Tienstag . den 1. Mai bis einschl. Frettug . den
4 Mal . nachmittags 2—6 Uhr . werden in der -- ammel,teile
der Frau Euteneuer . Altstadtstr ., gegen den für r tcjc Loche.
3ü April bis 6. Mal . gültigen Abschnttt oer Fetikarte
.70 Gramm Fett ausgegeben.

Reihenfolge. welche genau eenzuhalten L|t:
Dienstag . den 1. Mai , nachmittags 2 6 aljr:

Emserstr., Anweg. Cvblenzerstr. mrt St . Peter.
Mitrwoch den 2. Mai . nachmittags 2—6 Uhr:

Pfaffengasse mir Sack. Oraniensternerstr .. .-?a,erne.
Hofhaus und Dlehlstr . ,

Donnerstag , den 3. Mai . nachmittag » 6 Uhr.
Adelheid- und Parkstr ., Schloßberg. Alter Nrnrkt.

Freitag , den 4. Mai , nachmittags 2- 6 Uhr:
Altstadtstr . und Oranienstein.

Für die Bewohner der übrigen Straßen wird demnächst
eine Ausgabe in Fett erfolgen. Termin wird noch bekannt
gegeben . .

Bekanntmachung.
Wer eine Brandstiftung oder Explosion m einer siries -i

itoiputi in der Weise aufdeckt, daß der Täter nderstlne
Ter!nehmtr gerichtlich bestraft werden, erhärt erne Beloh¬
nung bts zu 1000  Mark.

Bad Ems,  de < 28. April 1917.
Tic Polizcivcrwaltnng.

»in g oster Spiegel sdr Re¬
staurant oder ckrne uril ii-laueici,
2e(»xt -0u !dl, >ss Licppenwoit
zu 0 ,kauten . Aii- cdoi- u 8 . 120
1,11 die Geschäfi « ulle | v« 43

Stundenmädchea

f pfi btt Gäkl*
Bad iSnr».

für »otmittoßS ges>chl (9^34
Viktoria «,ilee » . B.rd Wm?.

Aeute0 uu
Bad (frm«, 01  ®
u. Hau 0Y»" i»n6

2 Bnrogehilfen oder Bürogehilfinnen
mit flotter Handschri't für sofort gesucht- „

Angebote mit Lebenslauf, Zeugn Sadfch stt ,1 und Ge-
halrsanfprüchtn an die

Ka « drs 1>« ukstrlle Diej.

Mädchen
>» kleinen Ho»«Kutt msuch:

Wo sagt die Geiröfi «u-llc. ,nfi«0

H- sg'

Eine Stundenslali
oder Mädchen wird sofort gUucht.

Teeg«. « leranderstr. 1, Em».

zu faiif ^ 1
bei j uier tHnJ-i*'1«
(S. Wagner^ l
Krankfurt o-*
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